
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen
Gemeinde Dittenheim

Baudenkmäler

Ensemble Ortskern Windsfeld. Windsfeld ist ab dem 12. Jh. urkundlich belegt. Die
Anlage stellt sich als breit in Angerform angelegtes Straßendorf dar. Zu beiden Seiten
des Angers reihen sich Drei- und einige Zweiseithöfe, deren meist erdgeschossige mit
hohen Satteldächern versehenen Wohnhäuser giebelseitig zur Straße und damit
aufeinander zu gestellt sind. Viele Höfe haben noch Altsitze bewahrt. Die Bebauung
stammt überwiegend aus dem 19. Jh. Der beherrschende Bau ist die Pfarrkirche, die im
Kern noch ins 15. Jh. datiert.

E-5-77-122-1

D-5-77-122-2 Alemannenstraße 3. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau in Ecklage,
teilweise Fachwerk, verputzt, mit kleinem Anbau, 18./19. Jh., teilweise erneuert.
nachqualifiziert

D-5-77-122-3 Alemannenstraße 6. Wohnstallhaus, eingschossiger Satteldachbau, Naturstein
verputzt, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-4 Alemannenstraße 8. Ehem. Austragshaus, eingeschossiger Bau mit Mansarddach,
unregelmäßige Form, Naturstein, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-12 Alemannenstraße 9. Ehem. Scheune, eingeschossiger Satteldachbau mit Kniestock,
massiv mit Vortreppe, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-6 Hauptstraße 11. Wohnstallhaus, eingeschossiges Gebäude mit Halbwalmdach,
18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-7 Hauptstraße 22. Wohnstallhaus eines Bauernhofes, zweigeschossiger giebelständiger
Satteldachbau, mit Inschrifttafel bez. 1863.
nachqualifiziert

D-5-77-122-45 Hospet 3; Hospet 7. Ehem. Bauernhof, zweigeschossiger, giebelständiger Massivbau
mit Halbwalmdach, Mitte 18. Jh., verändert 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-42 Kirchenbühl 2. Ehem. Schule, Rathaus, zweigeschossiger Walmdachbau, mit
spätklassizistischen Stilelementen, 1876.
nachqualifiziert
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D-5-77-122-8 Parkstraße 3. Wohnhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Halbwalmdach, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-15 Sammenheim 1. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau in Ecklage, mit
Eckrustika und Zinnenfries, bez. 1894; mit gusseiserner Vorgarteneinfriedung.
nachqualifiziert

D-5-77-122-16 Sammenheim 15. Ehem. Gasthaus und Wohnstallhaus, zweigeschossiger
giebelständiger Satteldachbau, bez. 1752.
nachqualifiziert

D-5-77-122-17 Sammenheim 19. Ehem. Austragshaus, eingeschossiger Satteldachbau, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-19 Sammenheim 24. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger, verputzter Walmdachbau, 1788.
nachqualifiziert

D-5-77-122-14 Sammenheim 24a. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Emmeram, Markgrafenkirche,
Chorturmanlage, mit Lisenengliederung, Turm mit Kuppelhaube, unter Verwendung
von Teilen des Vorgängerbaus nach Plänen von Johann David Steingruber 1756-1762;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-77-122-20 Sammenheim 25. Pfarrhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Halbwalmdach in Ecklage,
1815.
nachqualifiziert

D-5-77-122-23 Sammenheim 43. Wohnstallhaus, eingeschossiger traufständiger Satteldachbau,
teilweise Zwicktascheneindeckung, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-25 Sammenheim 70. Bauernhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Halbwalmdach, 1840.
nachqualifiziert

D-5-77-122-46 Sammenheim 80. Wohnstallhaus eines ehem. Bauernhofes, eingeschossiger
Satteldachbau, im Kern frühes 19. Jh., bez. 1904.
nachqualifiziert

D-5-77-122-27 Sammenheim 83. Wohnstallhaus, eingeschossiger giebelständiger Satteldachbau, Mitte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-22 Sammenheim 87. Kleinbauernhaus, ehem. Wohnstallgebäude, eingeschossiger
Satteldachbau, um 1800; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-5-77-122-28 Sammenheim 94. Scheune, massiver Satteldachbau mit Fledermausgauben, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-29 Sammenheim 96. Austragshaus, eingeschossiger Satteldachbau, bez. 1829.
nachqualifiziert

D-5-77-122-9 Sammenheimer Straße 3; Dr.-Stark-Straße 1. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Peter und
Paul, Saalkirche, Chor und Untergeschosse des Turms spätgotisch, Langhaus, wohl nach
Plänen von Gabriel de Gabrieli, 1699-1702, Turm 1729, Chorflankenturm 1793
erneuert,Turm mit Zwiebelhaube; mit Ausstattung; mit Friedhofsmauer, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-10 Sammenheimer Straße 5. Pfarrhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Walmdach, östlich
Halbwalm, in Ecklage, mit Fachwerk-Dachaufbau und Ziergiebeln, mit Eckquaderungen,
in Formen des Heimatstils mit Elementen der Neurenaissance, 1898.
nachqualifiziert

D-5-77-122-11 Sammenheimer Straße 9. Wohnstallhaus eines Bauernhofes, zweigeschossiger
Satteldachbau, mit Bruchsteinmauerwerk und Sandsteinportal, bez. 1884.
nachqualifiziert

D-5-77-122-35 Sausenhofen 23. Ehem. Dorfschmiede, zweigeschossiger, traufseitiger und im Süden
abgewalmter Satteldachbau mit Fachwerkobergeschoss und -giebel, wohl 18. Jh;
Nebengebäude, eingeschossiger, traufseitiger Frachdachbau, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-31 Sausenhofen 29. Pfarrhof; Pfarrhaus, zweigeschossiges Gebäude mit Halbwalmdach,
1763; Scheune, massiver Bau mit Halbwalmdach, 18. Jh.; ehem. Waschhaus,
eingeschossiger Walmdachbau; Pfarrgarten- und Hofmauer, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-30 Sausenhofen 30. Evang.-Luth. Filialkirche St. Michael, Chorturmkirche, einheitlicher
neugotischer Bau unter teilweier Einbeziehung des spätgotischen Vorgängerbaus,
Sandsteinquader, Turmhelm mit farbig glasierten Ziegeln, 1865/68; mit Ausstattung;
mit Friedhofsmauer, 1762 und 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-34 Sausenhofen 30. Ehem. Schule, zweigeschossiger Walmdachbau, mit Putzgliederung,
18./19. Jh., im Kern 1670.
nachqualifiziert

D-5-77-122-33 Sausenhofen 31. Ehem. Brauereigasthof und Dreiseithof, zweigeschossiges Gebäude
mit Schopfwalm, mit fachwerksichtigem Obergeschoss und Giebel, vorkragende
Giebelgeschosse, 1550/51, Kellergeschoss durch Türsturz datiert 1468; mit
Vorgartenmauer, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-77-122-39 Windsfeld 1. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, 1808 erbaut,
umgebaut 1884.
nachqualifiziert

D-5-77-122-41 Windsfeld 50. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Gangolf, Chorturmkirche, Langhaus mit
Walmdach, Turm mit Spitzhelm und buntglasierten Ziegeln, Turmuntergeschoss 15. Jh.,
Obergeschoss 1718, Langhaus 1823; mit Ausstattung; Kirchhofummauerung nördlicher
Teil, Hausteinmauer, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-37 Windsfeld 52. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, z. T. Fachwerk verputzt,
1715.
nachqualifiziert

D-5-77-122-38 Windsfeld 54; Windsfeld 56. Wohnstallhaus eines Bauernhofes, zweigeschossiger
giebelständiger Satteldachbau mit Mittelflur, 18./19. Jh. (Haus Nr. 54); erhaltener Teil
des Nebengebäudes, ehem. langgestreckter eingeschossiger Satteldachbau, Bruchstein,
teilweise Fachwerk, innen bez. 1676, 1760 und 1772 (Haus Nr. 56).
nachqualifiziert

D-5-77-122-40 Windsfeld 61. Scheune, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-43 Windsfeld 64. Hakenhof; Wohnstallhaus, eingeschossiger giebelständiger
Satteldachbau, 18./19. Jh., bez. 1900; Scheune, massiver Satteldachbau, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-122-44

 Anzahl Baudenkmäler: 38

Windsfeld 79. Ehem. Zehentscheune, massives Gebäude mit Halbwalmdach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen
Gemeinde Dittenheim

Bodendenkmäler

Begräbnisplatz mit Grabhügeln mit Bestattungen der Hallstattzeit und der römischen
Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6930-0055

Befestigte Höhensiedlung des Neolithikums, der Bronze- , Urnenfelder- und
Hallstattzeit, der römischen Kaiserzeit und des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6930-0056

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0057

Siedlung der Linear-, Stichbandkeramik und der Rössener Kultur sowie des frühen
Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0058

Frühmittelalterliches Reihengräberfeld.
nachqualifiziert

D-5-6930-0059

Viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0060

Wall-Graben-Anlage des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6930-0061

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6930-0065

Römische villa rustica.
nachqualifiziert

D-5-6930-0067

Römische villa rustica und Einzelfund eines neolithischen Steinbeils.
nachqualifiziert

D-5-6930-0068

Neolithische Siedlung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0070

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6930-0071

Siedlungs des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0074
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Siedlung des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0075

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung im Luftbild und Einzelfund eines
neolithischen Steinbeils.
nachqualifiziert

D-5-6930-0077

Siedlung des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0080

Siedlung des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0082

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0085

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6930-0086

Vorgeschichtlicher Grabhügel.
nachqualifiziert

D-5-6930-0087

Zwei verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0089

Begräbnisplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen in Grabhügeln,
außerdem Straßenabschnitt, Furt, Brücke sowie Siedlung der römischen Kaiserzeit und
des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6930-0090

Siedlung des Neolithikums sowie der Urnenfelder- und Völkerwanderungszeit.
nachqualifiziert

D-5-6930-0173

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0175

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0192

Untertägige Bestandteile der mittelalterlichen und neuzeitlichen evang.-luth.
Pfarrkirche St. Peter und Paul
nachqualifiziert

D-5-6930-0199
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Untertägige Bestandteile der evang.-luth. Pfarrkirche St. Emmeram des 18. Jh. und
mittelalterlicher Vorgängerbau.
nachqualifiziert

D-5-6930-0201

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0204

Mittelalterliche evang.-luth. Filialkirche St. Michael.
nachqualifiziert

D-5-6930-0205

Mittelalterlicher Vorgängerbau der evang.-luth. Pfarrkirche St. Gangolf.
nachqualifiziert

D-5-6930-0207

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik.
nachqualifiziert

D-5-6930-0209

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6930-0210

Station des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, der Bronze- und der Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 34

D-5-6930-0286
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